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wirtſchaftlich dagegen iſt in vielen Fällen die Beibehal⸗
tung unzweckmäßiger Bienenwohnungen , die den Imker
nicht befriedigen und das Imkern erſchweren .

Die Belegſtellezucht und die Bauernimker .

J . L. Klem , Goldſcheuer b. Offenburg .

Das Anziehendſte bei der heutigen Bienenhaltung
iſt das Züchten von Königinnen mit Hilfe der Beleg⸗
ſtelle . Wer wollte das bezweifeln ? Trotzdem hat ſich
die Belegſtellezucht nur langſam eingeführt . Der Mo⸗
bilbetrieb und das Beſtreben , wenig Schwärme und mehr
Honig zu bekommen , haben die Königinzucht aber zur
Notwendigkeit gemacht , und zunächſt Einzelne , dann klei⸗
nere Gruppen , zuletzt aber unſere heutigen Züchter⸗

gruppen haben Freude bekommen am Heranzüchten von

jungen Königinnen . Es iſt Syſtem hineingekommen in

die Zuchtweiſe und Ordnung in die Gruppen , und heute
ſind zahlreiche Züchterorganiſationen unter einheitlicher
Leitung am Werk , den Bedarf an Königinnen nach be⸗
ſtimmten Methoden und mit Hilfe der Belegſtelle ſelbſt
zu züchten und ſich vom Zufall gänzlich unabhängig zn

machen .
Kommt man da in eine Verſammlung von Züchtern ,

da fällt einem das lebhafte Intereſſe , die Luſt am Züch

ten angenehm auf , und merkwürdig : Das Können iſt
überall ein beſſeres geworden , und das Züchten ohne
Belegſtelle tritt mehr und mehr in den Hintergrund .
Wenn man einmal die Arbeit hat , dann aber ganze
Arbeit , nachdem man erkannt hat , daß die Drohne für
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Leiſtung der Völker von hervorragender Bedeutung

Ift .
Das Züchten mit Hilfe der Belegſtelle hat ſich, wie

bemerkt , nur langſam eingeführt . Zunächſt waren es

nur einige Lehrer , Beamte und Arbeiter . Die Land

wirtſchaft treibenden Imker blieben ſichtbar zurück⸗
Heute iſt das anders geworden . Allerdings ſind die beſten
Züchterorganiſationen noch in den Städten und Land . eun
ſtädtchen , beſonders hinſichtlich der Zahl der Züchter ,
aber ein Blick auf die Liſte der Belegſtellen ſagt uns , (ht
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daß die Landbevölkerung und damit eine große Zahl der
Landwirte nicht hinter den Stadtimkern ſtehen will .

Eine ganz hervorragende Stelle unter den Bauern⸗
imkern nimmt die Züchtergruppe des Bienenzuchtver⸗
eins Schuttertal , Amt Lahr , ein . Ihre Tätigkeit unter
dem rührigen Vorſtand , Herrn Joſef Hug in Schuttertal ,
verdient , in der breiteren Oeffentlichkeit gewürdigt zu
werden . Ich entnehme Näheres aus einem Bericht die⸗
ſes Vereins , deren Tätigkeit ich anläßlich von Beſuchen
und Abhaltung eines Zuchtkurſes perſönlich kenne .

Die Schuttertaler Züchterorganiſation wurde im
Jahre 1911 gegründet . Im Anfang waren es nur wenige
Imker , die ſich an der Züchterei beteiligten . Die Beleg⸗
ſtelle , anfangs in beſcheidenem Umfang , wurde nur von
einzelnen Züchtern befahren . Im Jahre 1913 wurde die
Station vergrößert . Es kamen über 100 Königinnen zur
Aufſtellung mit nahezu 90 “ Begattungen . Ueber die
Kriegsjahre hat das Zuchtgeſchäft ſchwer gelitten , die
jüngeren Imker waren fort , die Alten hatten ſonſt alle
Hände voll Arbeit . 1920 wurde die Station wieder aus⸗
gebeſſert , und mit neuem Mut ging ' s an die Arbeit . Nach



der Inflation hat der Verein viele Mitglieder verloren ,
aber ein guter Stamm Unentwegter hat den Trieb zum
Belegſtellegeſchäft aufrecht erhalten . 1925 kamen 60 Völk⸗
chen zur Aufſtellung , von denen 52 begattete Weiſel auf⸗
wieſen . Es waren wieder wie früher faſt 90 / Be⸗
gattungen erzielt worden .

Die Belegſtelle des Schuttertäler Vereins liegt an
einem freien und doch ſchattigen Waldplätzchen , etwas
erhöht und von tannenbewachſenen Bergen umgeben .
Ein einfaches Bienenhaus nimmt den Dröhnerich und
die nötigen Geräte , auch einige Begattungskäſtchen auf,
Die meiſten Käſtchen ſtehen auf langen Bänken , durch
Bretterdächer geſchützt . Die Schuttertaler Imker ver⸗
wenden als Begattungskäſtchen meiſtens Dreiwaben⸗
käſtchen . Sie können ſich die größeren Käſtchen leiſten ,
weil die meiſten Imker keine zu große Entfernung zut
Station haben und in der Regel ſpäter züchten , wo
grötzere Mengen an Binen zur Bevölkerung der Käſtchen
nicht ſo ſchwer empfunden werden .

Die Züchtergruppe Schuttertal züchtet nicht nur für
ihren eigenen Bedarf , ſondern gibt auch alljährlich eine
Anzahl Königinnen ins Land hinaus .
Aehnliche Organiſationen , wie die Schuttertäler ,

ſind noch mehrere im Lande , ( es könnten deren noch
mehr ſein ! Kl. ) und die Landwirte wiſſen heute
die Bienenzucht wirtſchaftlicher zu geſtalten als
früher , und ſie wiſſen heute auch , was die Bienenzucht
für ihren Obſtbau und für die Samenerzeugung be⸗
deutet . An den Schuttertälern möge man im Lande
draußen ein Beiſpiel nehmen . Was dieſe Imker können ,
können andere auch , wenn ſie wollen .

Belegſtellen⸗Betriebe und Belegſtelle
Villingen .

Von Oberfinanzſekretär Hügel in Villingen .

Zweifellos iſt in der Raſſenzucht der Biene die Be⸗
legſtelle diejenige Klippe , welche am ſchwerſten zu um⸗
ſchiffen iſt . Entfernung vom eigenen Stande , Beſchaffungder nötigen Geräte und Zeitmangel des Züchters für
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